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Achtsames Miteinander – wie 
wollen wir miteinander umgehen?
Über Gewalt spricht man nicht gerne - das ist auch heute noch so. 
Wie viele Institutionen hat sich auch die evangelische Kirche mit 
Fällen von Gewalt und Missbrauch in der eigenen Geschichte ausein-
andersetzen müssen. Erfreulicherweise hat sich der gesellschaftliche 
Umgang mit Gewalt in den letzten Jahrzehnten stark gewandelt. Was 
lange ein Tabuthema war, vor allem im häuslichen Bereich, ist zuneh-
mend in den Fokus gerückt: der Schutz und die Unterstützung der 
Opfer. Heute gilt Gewaltschutz als gesamtgesellschaftliche Aufgabe, 
die alle Menschen betrifft - unabhängig von Geschlecht, Alter oder 
Lebensform. 

In unseren Gemeinden haben wir regelmäßig mit schutzbedürftigen 
Menschen zu tun, speziell im Kinder- und Jugendbereich, und stehen 
damit vor der Frage, wie wir Orte sein können, an denen nicht nur 
keine Gewalt geschieht, sondern aktiv ein unterstützender und acht-
samer Umgang gelebt und an einer „Kultur der Achtsamkeit“ gearbei-
tet wird. 

Deshalb wurden in der Evangelischen Kirche in Österreich alle 
Pfarrgemeinden beauftragt, ein Gewaltschutzkonzept zu erarbeiten. 
Für die Vöslauer Pfarrgemeinde finden Sie dieses unter https://evang-
voeslau.at/gewaltschutz/ .

Dazu werden in jeder Gemeinde „Gewaltschutz-Beauftragte“, also 
Ansprechpersonen, wenn sich etwas „ungut anfühlt", bestellt.
Für unsere Pfarrgemeinde sind das Anne Sloan und Julia Röschel 
(siehe rechte Seite). 
Man kann die beiden jederzeit niederschwellig kontaktieren.

„Kultur der Achtsamkeit“ heißt:

• bei Gewalt und Grenzverletzungen hinzuschauen, sie zu benennen 
und Verantwortung zu übernehmen,

• das Bewusstsein für alle Formen der Gewalt und Grenzverletzung 
zu schärfen,

• Gewalt und Grenzverletzungen entgegenzutreten,
• Sensibilität in Bezug auf Nähe und Distanz zu leben,
• sowie ein offenes Klima im Umgang mit Fehlern zu schaffen und 

Betroffenen von Gewalt Hilfe und Unterstützung zukommen zu 
lassen.

Die Evangelische Kirche führt laufend eigene Gewaltschutzschulungen 
durch, um haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiter:innen aus den 
Pfarrgemeinden und Arbeitsbereichen für das Thema zu sensibilisie-
ren.

Links und Quellen: 
https://evang.at/kirche/gewaltschutz/
https://www.kirchenrecht.at/document/55821 (Gewaltschutzricht-
linie)

Anne Sloan, MA
Berufsanwärterin Steuer-

berater und Mu�er von drei 
Kindern.

Julia Röschel, MA
  Sozialarbeiterin und 

Supervisorin in Ausbildung
Mu�er von zwei Kindern.

Beide sind erreichbar 
unter:

gsb@evang-voeslau.at 
Telefonnummern  auf

 Anfrage im Büro

Herzlichen Dank, 
dass Ihr diese 

wich�ge Aufgabe 
übernommen habt.


